
     

 
 
 
 

 
            
       
         Hamburg, 27.03.2020 

Liebe Eltern, 

 

es liegen nun schon zwei Wochen hinter uns, in denen die Schule nicht so abläuft, wie wir 

alle uns das wünschen. Dennoch stellen wir fest, dass alle zusammen und gemeinsam die 

Lage gut bewältigen. Unser schulinternes Krisenteam bespricht täglich die aktuelle Lage. 

In den letzten Tagen wurden zahlreiche Lernangebote durch unsere Kolleginnen und 

Kollegen den Schülerinnen und Schülern zur Verfügung gestellt, die von Klasse zu Klasse 

sicherlich unterschiedlich sind. Die Absprache / Kommunikation lief bisher in allen Klassen 

sehr gut. Das teilt uns auch die Elternratsvorsitzende Frau Funke mit.   

Alle Kolleginnen und Kollegen geben ihr Bestes! Dafür danke ich herzlich!  

Momentan arbeiten wir gerade daran eine Online-Plattform zu finden, die praktikabel, 

grundschulgerecht und für alle gleichermaßen einsetzbar ist. Hier sind datenschutzrechtliche 

Vorgaben zu beachten. Sobald es in diesem Bereich Neuerungen gibt, melden wir uns… 

Einige Kolleginnen und Kollegen nutzen aber jetzt schon Videokonferenzen, um so den 

„sichtbaren“ Kontakt mit den Schülerinnen und Schüler nicht ganz zu verlieren. 

Diese Woche gab es Meldungen in der Presse, dass die Nutzung von „Skype“ verboten sei. 

Das stimmt nicht. Die Nutzung ist erlaubt.  

Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass alle geplanten Klassenreisen der 2. und 4. 

Jahrgänge nicht stattfinden werden. Das ist sehr schade für die Kinder und Klassen, aber 

leider in dieser Zeit nicht möglich. Die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer werden Sie 

dazu noch informieren. 

Am kommenden Montag werden voraussichtlich alle Kolleginnen und Kollegen, die aus 

Risikogebieten zurückgekehrt sind, gesund und munter wieder da sein und  dann auch 

wieder für die Not-Betreuung zur Verfügung stehen.  

Wir sind sehr froh und bedanken uns sehr herzlich, dass alle Eltern die Lage ernst nehmen 

und somit die Betreuungslage sehr überschaubar ist. In den letzten Tagen waren 3 Kinder 

angemeldet. Wir hoffen sehr und möchten auch nochmal ausdrücklich an Sie appellieren, 

Kinder wirklich nur aus unabdingbaren Gründen zu schicken. 

Wir hoffen, dass wir gemeinsam diese schwierige Situation weiter so gut bewältigen und 

dass wir uns gegenseitig gut und vorausschauend unterstützen. Hier spreche ich auch im 

Namen der Akademie für Schulkinder. 

Was die weitere Entwicklung angeht, können wir momentan keine verlässlichen Aussagen 

machen. Wir stehen im täglichen Kontakt mit der Behörde und informieren Sie 

selbstverständlich umgehend, sollte es einen neuen Stand geben.  
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Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! Herr Mertens und ich stehen für 

Fragen jederzeit zur Verfügung und hoffen, dass wir alle gesund bleiben und uns schon bald 

wieder im normalen Schulbetrieb begegnen werden. 

 

 

                      
Corinna Jorden, Schulleiterin      Christian Mertens, stv. Schulleiter 

 
 
 


